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Wer will ins Pflegeheim?

Nein Ja

Quelle: age report III, F. Höpflinger 2009



Thurvita im Jahr 2024

Universalanbieter für betagte Menschen der Region Wil, mit 
umfassender Dienstleistungspalette:

• Information und Beratung 

• Älter werden im Quartier  - im Aufbau, Pilotversuch

• Hilfe zu Hause

• Pflegeheim

• Haus für Demenz - geplant

• Thurvita Care



• Älter werden im Quartier: Zuhause bis ans Lebensende

• Haus für Demenz: Geborgen auch mit Demenz

geplant für 80 Personen, 10 Wohngruppen mit 8 Personen in ,  

Einzelzimmern, zentrales Wohnzimmer mit Kochinsel, 

geschützter Aussenbereich

• Thurvita care: Eine Brücke nach Hause

Rehabilitation nach Akut-Situation/Spitalaufenthalt

Ausbau von 5 auf 20 Plätze im Pflegezentrum Fürstenau

57% der Nutzenden kehren in eigene Wohnung zurück

starke Nachfrage nach Palliative Care 

3 neue Pfeiler für ein gutes Leben im Alter:



Älter werden im Quartier, das heisst:

• In den eigenen vier Wänden bis ans Lebensende , auch bei 
schwerem Pflegedarf

• Ambulant und stationär aus einer Hand

• Hilfe und Pflege umfassend und individuell

• Am Leben teilnehmen, auch im hohen Alter



3 Quartierzentren für die Region Wil



Wirtschaftliche Eckwerte eines Quartierzentrums:

• Mindestens 35 Alterswohnungen

• 200 Spitexklient/innen im  angrenzenden Quartier

• Umsatz 3.5 Mio

• 30-40 Mitarbeitende Pflege, Hotellerie, Hauswirtschaft



Positive Auswirkungen auf die Planung: 
Wieviel Pflegeheimplätze braucht Wil?
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Herausforderungen und Chancen:

• Sicherheitsbedürfnis der schwer pflegebedürftigen Personen 
und der Angehörigen

• Starre Abrechnungssysteme und Gesetze (nur in Alterswohnung 
möglich, flexible Kantonale Behörde nötig)

• Kulturwandel beim Personal 

• Verantwortung bleibt stärker bei den Betroffenen

• Selbständigkeit gestärkt

• Angehörige bleiben stärker involviert

• Funktionierende Nachbarschaftshilfe



Curaviva Wohn- und Pflege-Modell 2030



Und nun: Erkenntnisse Fragen Diskussion

- Pflegeheim oder in der eigenen Wohnung mit Spitex ?

- Welche Bedeutung hat eine Versorgung mit verschiedenen 
Modulen (stationär, ambulant, teilstationär, 
Entlastungsangebote) ?

- Auflösung der starren Konzepte: ambulant, stationär, Pflege, 
Betreuung ?

- Wie wichtig ist Beratung ?

- Einfluss der Kosten auf die Wohn- und Betreuungsform ?

- Altersdurchmischte Wohnformen ?


